
29. September 2025

„Mainz Makaber" – Lesung mit Autorin Sarah

Beicht  Ein nächtlicher Blick auf die dunklen

Seiten der Fastnachtsstadt

Wer hätte gedacht, dass die rheinland-pfälzische Landeshauptstadt

mehr zu bieten hat als Fastnacht und Wein? In ihrer Lesung am

Mittwoch, 8. Oktober 2025, 18.30 Uhr in der Wissenschaftlichen

Stadtbibliothek (Ausleihe, Rheinallee 3B, 55116 Mainz) geht die

Autorin Sarah Beicht den düsteren Geheimnissen der Stadt auf den

Grund und entführt das Publikum in die Schattenwelten von Mainz.

Wussten Sie, dass der Mainzer Hauptfriedhof als Vorbild für den

berühmten Pariser Père-Lachaise gehandelt wird? Oder dass die

rheinland-pfälzische Guillotine nie zum Einsatz kam, obwohl sie

bereitstand? Selbst die legendäre Mary Shelley konnte dem Grusel von

Mainz nicht entkommen und erwähnte die Stadt in ihrem Klassiker

„Frankenstein“ gleich zweimal.

„Mainz Makaber“ gibt einen faszinierenden Einblick in die gruseligen

Legenden und historischen Ereignisse, die die Stadt und ihre Umgebung



prägen. Von Spukorten über gespenstische Anekdoten bis hin zu den

Geheimnissen, die in den Gassen und Straßen von Mainz lauern – Sarah

Beicht führt humorvoll und informativ durch die Erzählungen. ?

Zur Autorin:

Sarah Beicht ist freie Autorin und Moderatorin. Mit ihren Erzählbänden

„Ein Kreis aus Salz“ (2021) und der Novelle „Weiße Kreidekreuze“

(2023) hat sie sich einen Namen gemacht. Sie wurde mit dem Martha-

Saalfeld-Förderpreis (2023) ausgezeichnet und erhielt das Landeskind-

Stipendium des Künstlerhauses Edenkoben (2024). 

Tauchen Sie ein in die geheimen Ecken der Stadt und lassen Sie sich

von Sarah Beicht zu einem nächtlichen Rundgang durch das makabre

Mainz entführen – ein Abend voller Spannung, Grusel und packender

Geschichten.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
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